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Wichtige Sozialdokumente des kirchlichen Lehramts 
chronologischer Überblick 

 

1) Dokumente der Universalkirche 
 

 Rerum novarum - Über die Arbeiterfrage (1891) von Leo XIII. (Sorge um die Armen; 
Rechte der Arbeiter; Rolle des privaten Eigentums; Pflichten von Arbeitnehmern und 
Arbeitgebern; Rückkehr zur christlichen Moral; Rolle des Staates) 

 

 Quadragesimo anno - Über die gesellschaftliche Ordnung, ihre Wiederherstellung und 
Vollendung (1931) von Pius XI. (Rolle der Kirche; Verantwortlicher Umgang mit Eigentum; 
Arbeit und Kapital; Der Staat; Gerechte soziale Ordnung; Kapitalismus und Sozialismus) 

 

 Mater et magistra - Über die jüngsten Entwicklungen des gesellschaftlichen Lebens und 
seine Gestaltung im Licht der christlichen Lehre (1961) von Johannes XXIII. (Gerechter 
Lohn; Subsidiarität; Landwirtschaft; Wirtschaftliche Entwicklung; Aufgabe der Kirche; 
Internationale Zusammenarbeit; Dichter werdendes Netz „gesellschaftlicher 
Verflechtungen“) 

 

 Pacem in terris - Über den Frieden unter allen Völkern in Wahrheit, Gerechtigkeit, Liebe 
und Freiheit (1963) von Johannes XXIII. (Rechte und Pflichten; Aufgaben der Staaten; 
Gemeinwohl; Christliche Weltordnung; Internationale Beziehungen; Abrüstung) 

 

 Gaudium et spes - Über die Kirche in der Welt von heute, Pastoralkonstitution des 
Zweiten Vatikanischen Konzils (1965) (Menschenwürde; Gemeinwohl; „Zeichen der Zeit“; 
Verantwortung des Staates; Achtung der Familien; Recht auf Kultur; Gerechtigkeit und 
Entwicklung; Frieden) 

 

 Populorum progressio - Über die Entwicklung der Völker (1967) von Paul VI. (Sehnsucht 
der Menschen von heute; Strukturelle Ungerechtigkeit; Kirche und Entwicklung; Neuer 
Humanismus; Gemeinwohl; Wirtschaftsplanung; Internationaler Handel; Frieden) 

 

 Octogesima adveniens - Zum achtzigsten Jahresgedächtnis (1971) von Paul VI. 
(Verstädterung; Rolle der Ortskirchen; Pflichten jedes einzelnen Christen; Politisches 
Handeln; Weltweite Dimension der Gerechtigkeit; Ideologien) 

 

 De iustitia in mundo - Gerechtigkeit in der Welt, Erklärung der Weltbischofssynode 
(1971) (Auftrag des Evangeliums, sich für Gerechtigkeit einzusetzen; Recht auf 
Entwicklung; Gerechtigkeit als christliche Liebe; Erziehung zur Gerechtigkeit; 
Internationales Handeln) 

 

 Evangelii nuntiandi - Über die Evangelisierung in der Welt von heute (1975) von Paul VI. 
(Persönliche Bekehrung; Kirche und Kultur; Gerechtigkeit und Befreiung; Gesamtkirche 
und Ortskirchen; Evangelium und Nichtchristen) 

 

 Laborem exercens - Über die menschliche Arbeit (1981) von Johannes Paul II. (Würde 
der Arbeit; Kapitalismus und Sozialismus; Eigentum; Gewerkschaften; Beschäftigung; 
Spiritualität der Arbeit) 
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 Libertatis conscientia - Über die christliche Freiheit und die Befreiung, Instruktion der 
Kongregation für die Glaubenslehre (1986) (Wesen der katholischen Soziallehre; 
Zivilisation der Arbeit; Solidarität; Kultur; Gewalt; Aufgabe der Laien) 

 

 Sollicitudo rei socialis - Die soziale Sorge der Kirche (1987) von Johannes Paul II. (Echte 
menschliche Entwicklung; „Graben“ zwischen Nord und Süd; Ost und West - zwei 
entgegengesetzte Blöcke; Solidarität; Option für die Armen; Strukturen der Sünde; Sorge 
um die Ökologie; Überentwicklung) 

 

 Centesimus annus - Zum 100. Jahrestag von Rerum novarum (1991) von Johannes Paul 
II. (Würdigung von Rerum novarum; Grundirrtümer des Sozialismus, sein Zusammenbruch 
und die Gründe; das Privateigentum und die universale Bestimmung der Güter; 
ökologische Verantwortung; Wert und Krise der Demokratie; Der Mensch ist der Weg der 
Kirche) 

 

 Caritas in veritate (2009) von Benedikt XVI. (Die Botschaft von Populorum Progressio; Die 
Entwicklung des Menschen in unserer Zeit; Brüderlichkeit, wirtschaftliche Entwicklung 
und Zivilgesellschaft; Entwicklung der Völker, Rechte und Pflichten, Umwelt; Die 
Zusammenarbeit der Menschheitsfamilie) 
 

 Evangelii gaudium (2013) von Franziskus I. (Reform der Kirche;  Kirche als die Gesamtheit 
des evangelisierenden Gottesvolkes; soziale Eingliederung der Armen; Menschenwürde; 
Friede und der soziale Dialog; Mission; kulturelle Herausforderungen) 
 

 Lumen fidei (2013) von Franziskus I. (Aufforderung den Glauben in den Dienst der 
Gerechtigkeit, des  Rechts und des Friedens zu stellen; Dialog zwischen Glaube und 
Vernunft; Sakramente; Schutz der Ehe und Familie; Achtung vor der Schöpfung; gerechte 
Regierungsformen) 

 

 Laudato si - Über die Sorge für das gemeinsame Haus (2015) von Franziskus I (Die Sorge 
für die brennende Umweltprobleme; Apell zum ökologischen Umkehr und der Änderung 
des konsumorientierten Lebensstils; Politik und Wirtschaft sollen im Dialog für die 
menschliche Entfaltung stehen; Notwendigkeit einer ökologischen Erziehung)  

 
 

2) Wichtige Dokumente von Lokalkirchen 
 

 Die Kirche in der gegenwärtigen Umwandlung Lateinamerikas im Lichte des Konzils, 
Zweite Generalversammlung des Lateinamerikanischen Episkopates in Medellín 
(Kolumbien) (1968) (Strukturelle Gerechtigkeit; Befreiung; Beteiligung; Marxismus und 
Kapitalismus; Politische Reform; Bewusstseinsbildung; Rüstungswettlauf; Gewalt) 

 

 Die Evangelisierung Lateinamerikas in Gegenwart und Zukunft, Dritte 
Generalversammlung des Lateinamerikanischen Episkopates in Puebla (Mexiko) (1979) 
(Evangelisierung; Menschenwürde; Befreiung; Basisgemeinden; Rolle der Laien; Option 
für die Armen;) 
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 Die Herausforderung des Friedens - Gottes Verheißung und unsere Antwort, Hirtenbrief 
der Katholischen Bischofskonferenz der USA (1983) (Theologie des Friedens; Kriterien 
des gerechten Krieges; Gewaltlosigkeit; Atomkrieg; Abschreckung; Rüstungskontrolle; 
Konfliktlösung; Weltordnung) 

 

 Wirtschaftliche Gerechtigkeit für alle: Katholische Soziallehre und die amerikanische 
Wirtschaft, Hirtenbrief der Katholischen Bischofskonferenz der USA (1986) (Biblische 
Gerechtigkeit; Option für die Armen; Teilhabe; Wirtschaftliche Rechte; Beschäftigung; 
Armut; Landwirtschaft; Weltwirtschaft) 

 

 Sozialhirtenbrief der katholischen Bischöfe Österreichs (1990) (Arbeit und Wirtschaft; 
innerstaatliche und internationale Solidarität; Wertekultur; Arbeitslosigkeit; Familie; Die 
neue soziale Frage; (Selbst-)Verpflichtung der Kirche) 

 

 Wort des Rates der Evangelischen Kirche und der Deutschen Bischofskonferenz zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage in Deutschland „Für eine Zukunft in Solidarität und 
Gerechtigkeit“ (1997) (Gesellschaftlicher Umbruch: Massenarbeitslosigkeit, Krise des 
Sozialstaats und der Umwelt; europäische Integration; Biblische Perspektiven zur 
Weltgestaltung aus dem Glauben; Notwendige Elemente einer zukunftsfähigen 
Gesellschaft: Menschenrechte, Demokratie, ökologisch-soziale Marktwirtschaft; Arbeit; 
Solidarität; Aufgabe der Kirchen) 

 

 Sozialwort des Ökumenischen Rates der Kirchen in Österreich (2003) (Im Anschluss an 
die theologische Begründung christlicher Verantwortung werden in neun Kapiteln die 
wichtigsten Bereiche gegenwärtiger Sozialethik dargestellt: Bildung; Medien; 
Lebensverbindungen; Lebensräume [ländlicher Raum, Stadt, Europa]; Arbeit – Wirtschaft 
– soziale Sicherheit; Friede in Gerechtigkeit; Gerechtigkeit weltweit; Zukunftsfähigkeit: 
Verantwortung in der Schöpfung; Vom Sozialwort zu sozialen Taten) 

 
 
 


